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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Freitag, den 2. Juni 1916.

SS . Morste llung der AbteiL . A . ( rote Karten ) .

m
Ein Lustspiel in fünf Aufzügen von  Shakespeare.

Übersetzu ng von Ludwig Tieck, durchgesehen von Friedrich Gundolf.
In Szene gesetzt von Fritz Herz.

Personen:
Felix Baumbach.

Hugo Höcker.
Ewald Schiudler.
Reinhold Lütjohann.

Fritz Herz.
Paul Gemmecke.
Oskar Hngelmann.
Hans Kraus.

lKarl Dapper.
^Paul Müller.

Ein Schreiber Hermann Benedict.
Hero, Leonatos Tochter . . . Alwine Müller.
Beatrice, Leonatos Nichte . . Melanie Ermarth.
Margareta "1 Heros sHedwig Holm.
Ursula J Kammerfrauen jSulit Trunzer.
Ein Mönch Otto Kienscherf.
Ein Bote Hermann Lindemann.
Balthasar, Don Pedros Diener Josef Grötzingen
Erste 1 iErnst Glässer.
ZweiteJ ^Max Schneider.
Ein Diener Ludwig Schneider.

Wachen, Gefolge, Masken, Dienerschaft.
Die Szene ist in Messina.

Bühnenmusik von Ejnar Nilson.

Größere Pause nach dem zweiten Aufzug (etwa um  7 £5 ).

Schluß des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr.

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Ende: dreiviertel zehn Uhr.

Druck derC. F. Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsrube.

Bekanntmachungen.
Wreije der HMtze.

Balkon- Frem-
denloge

Parterre-Frem-
denloge

LogenI .Rangs

Balkon. . .

2. Rang Mitte

I. Abt. 6 1 - ^
II. H 5 Jh.— ?/.
I. 41 - ?/

n. 3 Jh.  50 A
i. n hJth.— 3>£

ii. 41 - ?/
i. n 5 Jh.— ty.

ii. n 4 Jh.—9/.
i. n 4 Jh. — ?/.

ii. „ 3 1 50 9/.

Parterre-Logen

Sperrsitze. .

2. Rang Seite

3. Rang Mitte

3. Rang Seite

I. Abt. 3 Jh.  50 A
II . „ 3 1 . - ^
I. „ 4 1 - ^

II. „ 31 — Wfi
I. „ 3 1 — SjJ?

II . „ 2 1 50 A
I. „ 2150 5?/

II . „ 2 Jh.— ^
I. „ 1150 5?/

II . „ 1 Jh.  20 W

4. Rang Mitte

4. Rang Seite
2.
3.
4.
4.

1. Abt.
II . „
I.

II . ..
Rang Stehplatz . .
Rang Seite Stehplatz
Rang Mitte Stehplatz
Rang Seite Stehplatz

1 Jh.  20 V
- Jh.  80 A
- Jh.  80 ty.
- Jh.  60 A
2 Jh. — %
- Jh.  60 A
- Jh.  50  9]t.
- Jh.  40 H!

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden mir bei Stück-
ändernng zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aushalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmerabzugeben. Uber die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abteilung .)

Samstag, den3. Juni:  B . 04 . Die Prinzessin und die ganze Welt.  Anfang
^8 Uhr. (4 J6.)

Sonntag, den4.Juni:^ 04 . Tiesland.  Anfang ^ 7  Uhr. (4 <̂ 50^0
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